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1980 -11- 28 A N FRA G E 

der Abgeordneten Westreicher 3 DDr. König 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Verluste der ~sterreichischen Verkehrsbüro Ges.m.b.H. 

Das am 26. November 1980 beschlossene 2. Budgetüberschreitung8~ 

gesetz 1980 sieht unter anderem vor 3 daß der ~sterreichischen 

Verkehrsbüro Ges.m.b.H. 40 Millionen S an Mitteln vom Bund 

zur Kapitalaufstockung zugeführt werden. Diese 40 Millionen S 

stellen jedoch nur eine erste Tranche der beabsichtigten 

Kapitalerhöhung dar. 

Angesichts der hohen Verluste 3 die die ~sterreichische Verkehrs­

büro Ges.m.b.H sowohl im Jahre 1979 als auch im Jahre 1980 

hinnehmen mußte 3 hat die ~sterreichische Volkspartei bei der 

Debatte des 2. Budgetüberschreitungsgesetz 1980 einen Ent­

schließungsantrag eingebracht 3 der den Bundesminister für Finanzen 

ersucht hatte 3 dem Parlament einen Bericht über die getroffenen 

Maßnahmen zur Sanierung der ~sterreichischen Verkehrsbüro Ges.m.b.H. 

vozulegen. Dieser Entschließungsantrag wurde jedoch von der 

rozialistischen Mehrheit abgelehnt. 

Die ~sterreichische Volkspartei vertritt weiterhin die Auffassung~ 

daß Schritte gesetzt werden müssen 3 um eine Sanierung der 

~sterreichischen Verkehrsbüro Ges.m.b.H. einzuleiten. 

In Anbetracht der bedrohlichen Entwicklung der Betriebser­

gebnisse der ~sterreichischen Verkehrsbüro Ges.m.b.H. stellen 

daher die unterfertigten Abgeordneten folgende 
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Anfrage: 

1. Wann beabsichtigen Sie eine weitere Kapitalerhöhungbei der 

~sterreichischen Verkehrsbüro Ges.m.b.H. durchzuführen? 

2. Wie hoch wird diese Kapitalaufstockung voraussichtlich sein? 

3. Welche GeseLLschafter beteiLigen sich an den KapitaLer­

höhungen der ~sterreichischen Verkehrsbüro Ges.m.b.H.? 

4. In welcher Höhe dienen die für die Kapitalaufstockung bereit­

gestellten MitteL zur Abdeckung von Verlusten? 

5. In weLcher Höhe muß die ~sterreichische Verkehrsbüro Ges.m.b.H. 

Rücklagen auflösen~ um ihre Verluste abzudecken? 
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